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Gliederung

 Definition Konsultationsbetrieb

 Aufgaben eines Konsultationsbetriebs

 Wie viele Konsultationsbetriebe werden gefördert?

 Ablauf des Verfahrens

 Inhalt der einzureichenden Konzepte

 Fragen?
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Definition Konsultationsbetrieb

 Ein Konsultationsbetrieb ist ein Betrieb, der in einem bestimmten Themenfeld als Pionier vorangeht und neueste wissenschaftliche
Erkenntnisse und Verfahren anwendet

 Der Betrieb teilt sein Wissen und seine Erfahrungen mit Berufskolleginnen und –kollegen und weiteren Interessierten

 Erhält jährlichen Pauschalbetrag von 3.500 €

 Landwirtschaftlicher Betrieb, der auf seinem Spezialgebiet Beratungstätigkeiten übernimmt
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Aufgaben eines 
Konsultationsbetriebs

 Erreichbar sein: Telefonischer Ansprechpartner bei Fragen zum Themenfeld

 Veröffentlichung Kontaktdaten auf einer Seite des MLEUV

 Zwei Hofveranstaltungen pro Jahr z.B. Vorstellung des eigenen Betriebs oder Feldtage

 Bereitschaft zur Teilnahme am „Netzwerk Konsultationsbetriebe“
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Wie viele Konsultationsbetriebe werden 
gefördert?

Themenfelder:

 Saatguterzeugung / genetische Vielfalt 

 Precision Farming – Integrierter 
Pflanzenschutz

 Precision Farming – Düngung

 Bodenschonende Bodenbearbeitung

 Grünlandbewirtschaftung

 Gemüsebau

 Obstbau

 Betriebsübernahme

 Biologische Vielfalt

 Naturschutz

 Wassersparende Bewässerung

 Gewässerschutz

 Klimaanpassung

 Carbon Farming

 Moorschutz
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Ablauf des Verfahrens

Erster Schritt

 Einreichen des Konzepts

 An: 
Lukas.Bueenfeld@MLEUV.Brandenburg.de

 Bewertung des Konzepts durch MLEUV

Zweiter Schritt 

 Sie erhalten eine fachliche 
Stellungnahme vom MLEUV

 Enthält positives oder negatives 
Votum

Dritter Schritt

 Antragsstichtage:

 30.05.

 27.06.

 25.07.

 Antragstellung online

 Positives Votum ist 
Antragsvoraussetzung

 Auswahltermin jeweils drei 
Wochen später folgt

mailto:Lukas.Bueenfeld@MLEUV.Brandenburg.de
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Inhalt des einzureichenden 
Konzepts

 Schlüssiges Konzept zur Umsetzung und Zielsetzung der Konsultationsmaßnahmen

 Wo und in welcher Form finden die Maßnahmen statt?

 Welche Inhalte sollen vermittelt werden?

 Es geht hervor, dass zu dem entsprechenden Themenfeld neueste wissenschaftliche Erkenntnisse und 
Verfahren in vorbildlicher Weise angewendet werden

 Welche neuesten Erkenntnisse / Verfahren werden wie angewendet?

 Was ist das Alleinstellungsmerkmal Ihres Betriebs? 

 Best Practice Beispiele beschreiben 

 Webseite des MLEUV > Service > Förderung > Landwirtschaft > Beratung
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Fragen?


